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KANTONSRATSPROTOKOLL  

  
Sitzung vom 29. Januar 2019 
Kantonsratspräsidentin Hildegard Meier-Schöpfer 

  
  

B 146 Abrechnung über den Hochwasserschutz am Rubibach, 

Gemeinde Weggis; Botschaft und Entwurf Kantonsratsbeschluss 

über die Genehmigung / Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement 

  
Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart. 
Rolf Bossart: Die VBK ist einstimmig auf die Vorlage eingetreten. Der Kantonsrat stimmte 

dem Projekt im Mai 2010 zu und bewilligte einen Kredit von 6 Millionen Franken. Die 

Abrechnung schliesst mit einer Unterschreitung von 530 000 Franken, also mit 5,47 Millionen 

Franken ab. Mit der Umsetzung der Massnahmen werden die Vorgaben eines 100-jährlichen 

Hochwasserereignisses erfüllt. Die Rückhaltevolumen von 2000 m3 werden durch den 

Geschiebesammler zurückgehalten. Zusammen mit dem Dotierbauwerk sind es total 

4500 m3. Die höheren Planungskosten wurden der VBK unter anderem mit den daraus 

resultierenden tieferen Projektkosten erklärt. Die Landerwerbskosten und 

Ausfallentschädigungen inklusive Anwaltskosten wurden uns nachvollziehbar aufgezeigt. Die 

VBK hat der Vorlage mit 13 zu 0 Stimmen zugestimmt. Wir bitten Sie, der VBK zu folgen. 
In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschluss über die 

Genehmigung der Abrechnung über den Hochwasserschutz am Rubibach in der Gemeinde 

Weggis, wie er aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 100 zu 0 Stimmen zu. 
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Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart.

Rolf Bossart: Die VBK ist einstimmig auf die Vorlage eingetreten. Der Kantonsrat stimmte dem Projekt im Mai 2010 zu und bewilligte einen Kredit von 6 Millionen Franken. Die Abrechnung schliesst mit einer Unterschreitung von 530 000 Franken, also mit 5,47 Millionen Franken ab. Mit der Umsetzung der Massnahmen werden die Vorgaben eines 100-jährlichen Hochwasserereignisses erfüllt. Die Rückhaltevolumen von 2000 m3 werden durch den Geschiebesammler zurückgehalten. Zusammen mit dem Dotierbauwerk sind es total 4500 m3. Die höheren Planungskosten wurden der VBK unter anderem mit den daraus resultierenden tieferen Projektkosten erklärt. Die Landerwerbskosten und Ausfallentschädigungen inklusive Anwaltskosten wurden uns nachvollziehbar aufgezeigt. Die VBK hat der Vorlage mit 13 zu 0 Stimmen zugestimmt. Wir bitten Sie, der VBK zu folgen.

In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschluss über die Genehmigung der Abrechnung über den Hochwasserschutz am Rubibach in der Gemeinde Weggis, wie er aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 100 zu 0 Stimmen zu.



